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Nachruf 
Wir nehmen Abschied von unserem 

        treuen Feuerwehrkameraden 

Ehrenkommandant 

Benedikt Herter 
Er trat am 1. Januar 1962 in die Feuerwehr ein und engagierte sich über 

Jahrzehnte hinweg mit großer Hingabe für das Feuerwehrwesen. Von 1976 
bis 1993 war er Kommandant und Abteilungskommandant. Nach seinem 
Übertritt in die Altersabteilung wurde er 1993 zum Ehrenkommandanten 

und zum Ehrenmitglied des KFV Reutlingen ernannt und war von 1998 bis 
2013 Obmann der Altersabteilung Hayingen. 

Mit seinem Einsatz, seiner Kameradschaft und seinem 
Verantwortungsbewusstsein hat er unsere Feuerwehr nachhaltig geprägt. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 

 
Für die       Für die    Für die 

Stadt Hayingen   Feuerwehr Hayingen  Altersabteilung 
Ulrike Holzbrecher      Clemens Oberhofer      August Herb 
  Bürgermeisterin          Kommandant   Leiter d. Abteilung 

 
 

 

 

 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2027
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Hei-
mat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 22. Mai 
2026 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfas-
sendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, 
die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2027 ist es, Impulse zur in-
nerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird 
die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innen-
entwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem nachwachsenden Rohstoff (in der Regel ist dies der Bau-
stoff Holz) besteht.

Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen beispiels-
weise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 
und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
Zuschlag für den Einsatz von Baustoffen aus nachwachsenden 
Rohstoffen) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher 
Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern 
ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen 
Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag 
pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und 
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Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. 
Der Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfamilien-
häusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter Wohneinheit 
gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 zur Verfügung 
stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angren-
zenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist 
die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 (vollzeitäqui-
valenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezent-
ralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung 
von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden 
Vorhaben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung 
vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung von 
Unternehmen bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist 
ein wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können mit 
einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.
Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (NaWaRo)
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nach-
wachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz 
einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelförder-
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv bewer-
teten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 11.09.2026 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Fra-
ge kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Bortfeldt, Tel. 
07386/9777-29, E-Mail: sigrid.bortfeldt@hayingen.de um die er-
forderlichen Unterlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in 
das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. 
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch im 
Jahre 2027 zu beginnen.
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter htt-
ps://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-
raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Liebe Abonnenten
Bitte beachten Sie, dass im Monat Juli die Abo-Gebühren 
für das 2. Halbjahr 2026 des Amtsblattes fällig werden und 
im SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen werden.
Hat sich Ihre Bankverbindung geändert?
Bitte geben Sie uns dann Rückmeldung, um weitere Kosten 
zu vermeiden.
Per E-Mail: vertrieb@der-f.ink oder Telefon 07121 9793-0.
Vielen Dank für Ihre Beachtung.
Fink GmbH Druck und Verlag

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen 
Notfalldienst (allgemein,-  
kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis 
Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen

Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di		 18 - 22 Uhr; 
Mi		 18 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr		  18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen

Öffnungszeiten:Sa, So und Feiertage       
9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Infor-
mationen zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuver-
lässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienst- 
bereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de

Sozialstation St. Martin Engstingen
Team Süd · Hauptstraße 19 · 72539 Pfronstetten
Telefon: 07388 99357-22 · www.sozialstation-engstingen.de

Kathis Pflege GmbH
Bahnhofstraße 1, 72537 Mehrstetten
Tel. 07381 9342677
info@kathis-pflegeteam.de, www.kathis-pflegeteam.de

Hospizgruppe Hayingen - Pfronstetten - Zwiefalten
Leitung: Manuela Otto
Tel. 07373-921480, Mobil:  0174 9030193
hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Nachbarschaftshilfe Hayingen
Einsatzleitung: Gertrud Schädle, Tel. 07386/1302

PORT Gesundheitszentrum - Pflegestützpunkt
Terminvereinbarungen sind auch zu Hausbesuchen – mög-
lich unter: Tel.: 07387 984146-2
Email: pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Notrufe
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Gas-Störungsstelle� 0800 0824505
EnBw Hotline, Strom Störung� 0800 3629477
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Grundsteuer
Fälligkeit 01. Juli 2026
Bei jährlicher Fälligkeit ist am 1. Juli die Grundsteuer zur Zahlung 
fällig.
Um Beachtung und Einhaltung des Zahlungstermins wird gebeten.
Bitte entnehmen Sie Ihren Grundsteuerbetrag aus dem Jahresbe-
scheid oder ggf. Änderungsbescheid den Sie für die Grundsteuer 
2026 erhalten haben.
Mit Erteilung einer Einzugsermächtigung werden Steuern und 
Gebühren automatisch eingezogen. Eine Einzugsermächtigung 
spart Zeit, bietet Sicherheit und verhindert Fehler.
Das Formular „Lastschriftmandat Erteilung“ steht Ihnen auf un-
serer Homepage zur Verfügung.
Bei den Abgabepflichtigen, die der Stadtkasse bereits eine Ein-
zugsermächtigung zum Einzug der Steuern und Gebühren erteilt 
haben, bedanken wir uns für das Vertrauen.
Sollten Sie Fragen zum Grundsteuerbescheid haben, wenden 
Sie sich gerne an Frau Knupfer, sara.knupfer@hayingen.de, Tel. 
07386 9777-24.
Wenn Sie Fragen zur Zahlung haben, wenden Sie sich bitte an Frau 
Miloševic, sandra.milosevic@hayingen.de, Tel. 07386 9777-26.

Wasserzins- und Abwassergebühren
2. Abschlagszahlung für 2026
Zum 30.06.2026 wird die zweite Abschlagszahlung für 2026 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe der festgesetzten vierteljährlichen Ab-
schlagszahlung kann aus dem Wasserzins- und Abwasserge-
bührenbescheid entnommen werden. Falls nach dem 13.03.2026 
noch eine Änderung vorgenommen wurde, so ist die Höhe der 
zum 30.06.2026 fälligen Abschlagszahlung aus dieser neuesten 
Abschlagsmitteilung zu entnehmen.
Wir bitte alle Wasserabnehmer, die der Stadtkasse bisher noch 
kein SEPA-Lastschriftmandat zum Einzug der fälligen Wasserzins- 
und Abwassergebühren erteilt haben, um fristgerechte Bezahlung 
der fälligen Beträge.
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
Kraft Gesetzes bei Zahlungsverzug entstehen, wird um Einhaltung 
des Fälligkeitszeitpunktes gebeten.� Steueramt

Sommerferienprogramm
Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Eltern und Interessierte,
das Ferienprogramm steht und wir freuen uns insgesamt 25 Ver-
anstaltungen anbieten zu können. Alle Beteiligten waren kreativ 
und haben sich tolle Programmpunkte einfallen lassen. Von sport-
lichen, zu kreativen, bis hin zu kulinarischen Programmpunkten 
ist alles dabei.
Das Sommerferienprogramm Hayingen ist ab dem 25.06.2026 
online und so funktioniert die Anmeldung:
1. Besuchen Sie unsere Internetseite www.sfp-hayingen.de
2. �Wählen Sie alle gewünschten Veranstaltungen für das Kind aus 

und melden Sie Ihr Kind dort an, indem Sie alle Datenfelder 
befüllen und die Veranstaltung in den "Warenkorb" legen . 
Denken Sie auch daran, falls notwendig, eine Begleitperson 
mit anzumelden.

3. �Wenn alle gewünschten Veranstaltungen gewählt sind, dann 
gehen Sie in den Warenkorb und schließen Sie die Anmel-
dung dort ab.

4. �Buchen Sie immer erst für ein Kind alle gewünschten Veran-
staltungen fertig, dann für das nächste.

5. �Sie erhalten nach der Anmeldung eine automatische Eingangs-
bestätigung.

6. �Nach Anmeldeschluss und Zuteilung der Teilnehmerplätze er-
halten Sie eine weitere E-Mail, ob ihr Kind für die Veranstaltung/
en einen Platz bekommen hat.

7. �Wenn Sie sich auf der Internetseite registrieren (freiwillig), 
können Sie Ihre Anmeldungen jederzeit verwalten oder den 
aktuellen Stand abrufen.

Anmeldungen sind ab Donnerstag, den 25.06.2026 bis Diens-
tag 07.07.2026 möglich: ​www.sfp-hayingen.de
Die Flyer zum Sommerferienprogramm liegen jetzt in der 
Postagentur, Gästeinformation und bei Haible aus.
Gerne können Sie sich auch einen Flyer bei der Stadtverwaltung 
Hayingen abholen.
Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die Anmeldung online durch-
zuführen, dann melden Sie sich gerne bei der Stadtverwaltung 
Hayingen. Wir sind Ihnen dann behilflich. Stadtverwaltung, Tanja 
Schumacher, Email: tanja.schumacher@hayingen.de, Tel. 07386 
9777-0. Viel Spaß beim Stöbern und Anmelden!
Eure Stadt Hayingen

Juli Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

05.07.2026 10:30 Gottesdienst mit Aussicht an der 
Andreaseiche

Spaziergang ab Marktplatz Hayingen, 10 
Uhr 

Schwäbischer Albverein e.V., Ortsgruppe 
Hayingen

05.07.2026 13:00 FAMILIEN Kugelbahn am höchsten Alb-1.000er 
mit Aussichtsturm

TP: Schulstraße, Fahrt nach Gosheim zum 
P Lemberg

Schwäbischer Albverein e.V., Ortsgruppe 
Hayingen

05.07.2026 13:00 Schausonntag Örtliche Handwerksbetriebe
05.07.2026 14:30 "Herz aus Stoi" - Premiere Naturtheater Naturtheater Hayingen

07.07.2026 19:00 Spieleabend Mehrzweckraum Feuerwehr 
Hayingen Gesunde Stadt Hayingen

09.07.2026 14:30 Blutspende Digelfeldhalle DRK 

09.07.2026 18:00 Feierabendwanderung TP: Tennisheim Schwäbischer Albverein e.V., Ortsgruppe 
Hayingen

10.07.2026 19:00 Percussion Ensemble Naturtheater Naturtheater Hayingen
12.07.2026 10:30 Benediktusfest der Seelsorgeeinheit Münster Zwiefalten Kath. Kirchengemeinde
12.07.2026 14:30 "Herz aus Stoi" Naturtheater Naturtheater Hayingen
18.07.-19.07.2026 Inselfest beim Rathaus, Indelhausen Inselfeschd GbR
19.07.2026 14:30 "Herz aus Stoi" Naturtheater Naturtheater Hayingen
24.07.-26.07.2026 Stadtfest Altstadt Hayinger Vereine
25.07.2026 20:00 "Herz aus Stoi" Naturtheater Naturtheater Hayingen

26.07.2026 10:00 Ökumen. Stadtfest-Gottesdienst vor der St. Vitus Kirche Hayingen Evangelische & katholische 
Kirchengemeinden

26.07.2026 10:00 Kreativmarkt Marktstraße Stadt Hayingen
26.07.2026 14:30 "Herz aus Stoi" Naturtheater Naturtheater Hayingen

Veranstaltungen im Juli
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Restmülltonne und Biotonne
Abholung am Freitag, 26. Juni 2026, ab 06.00 Uhr

Papiertonne in Ehestetten
Abholung am Donnerstag, 02. Juli 2026, ab 6.00 Uhr

41. Hayinger Stadtfest
In Kürze ist es soweit: Von Freitag 24. bis Sonn-
tag, 26. Juli 2026 findet wieder das traditionelle 
Hayinger Stadtfest mit Kreativmarkt am Sonn-
tag statt.
Dieses beliebte Fest mit seinem besonderen 
Flair wird hauptsächlich von den örtlichen Ver-
einen gestaltet. Dann verwandeln sich die Stra-
ßen und Plätze in eine einzige Gartenwirtschaft. Das Angebot ist 
überaus vielfältig.
In den überdachten Fachwerklauben werden über 50 verschie-
dene Gaumenspezialitäten angeboten. Außerdem gibt es neben 
diversen anti-alkoholischen Getränken, über 25 verschiedene 
Pils- und Fassbiersorten, sowie Sektbar und Weinbrunnen.
Am Sonntag wird herzlich zum ökumenischen Gottesdienst um 
10 Uhr eingeladen. Neben dem Kreativmarkt am Sonntag ist auch 
eine Spielstraße für Kinder eingerichtet.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen traditionsgemäß ver-
schiedene Musikkapellen. Am Freitag- und Samstagabend spie-
len auf dem Markt- und Karlsplatz Live-Bands, am Sonntag wer-
den Sie mit Blasmusik unterhalten.
Die Stadt Hayingen und ihre Vereine laden hierzu ganz herzlich ein!
Beginn des Stadtfestes: Fr. 19.00 Uhr, Sa. 15.00 Uhr und So. 
10.00 Uhr
Info: www.stadtfest-hayingen.de

Manöver und Übungen der Bundeswehr 
24.06.2026 bis 03.07.2026
Ein Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 2 
Wochen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt zu 
beantragen. Das entsprechende Formular wird Ihnen dort zur 
Verfügung gestellt.
Auf die einschlägigen Paragraphen §§77, 82 BLG (Bundesleis-
tungsgesetz) wird verwiesen.“

Verlustanzeige
Am Samstag, 20.06.2026 wurde ein Ohrring auf dem Weg vom 
Kirchplatz bis zum Wasserfall "Hoher Gießel" verloren.
Bei Auffinden bitte im Rathaus / Vorzimmer abgeben.

 
Tipps: Hitzestress bei Tieren verbeugen
Heiße Sommertage stellen nicht nur für Menschen, sondern auch 
für Haus-, Nutz- und Wildtiere eine große Belastung dar. Hohe 
Temperaturen können schnell zu Hitzestress führen und die Ge-
sundheit der Tiere gefährden. Das Kreisveterinäramt hat deshalb 
Tipps für Halterinnen und Halter von Hunden, Meerschweinchen, 
Kaninchen, Geflügel und Pferden zusammengestellt, damit auch 
die Tiere gut durch den Sommer kommen.
Tiere können bei Hitze ihre Körpertemperatur teilweise nicht mehr 
effektiv regulieren, weshalb gerade in Hitzeperioden besondere 
Aufmerksamkeit gefragt ist. Bei welchen Temperaturen es für die 
Tiere gefährlich wird und auf welche Symptome Halterinnen und 
Halter achten sollten, erklären die Expertinnen und Experten des 
Veterinäramtes auf der Internetseite des Landkreises Reutlingen. 
Kaninchen und Meerschweinchen sind beispielsweise schon bei 
Außentemperaturen ab 25 °C anfällig für Hitzestress, ab ca. 30 °C 
kann ein Hitzschlag mit möglichem Hitzetod drohen.

Alle Informationen und Tipps
Um die Bevölkerung über das Thema Hitzestress bei Tieren zu 
informieren, wurden hilfreiche Tipps und Hinweise online vom 
Kreisveterinäramt zusammengestellt.
Ausführliche Informationen zur Vorbeugung von Hitzestress bei 
Tieren finden Sie auf der Internetseite des Landratsamtes Reut-
lingen: https://www.kreis-reutlingen.de/Landratsamt/Organisati-
onseinheiten/Kreisveterinaer-und-Lebensmittelueberwachungs-
amt/Tierschutz/Hitzestress-bei-Tieren-effektiv-vorbeugen
Nicht nur an die Tiere denken
Natürlich sollten Tierhalterinnen und -halter auch an ihren eigenen 
Hitzeschutz achten: ausreichend trinken, leichtes Essen und helle 
Kleidung bevorzugen, Sonnenschutz auftragen und Aktivitäten in 
heißen Stunden vermeiden.
Kühle Orte für die heißen Tage finden Bürgerinnen und Bürger in 
der Kühlen Karte des Kreisgesundheitsamtes: https://geoportal.
kreis-reutlingen.de/portal/apps/instant/nearby/index.html?appid
=78395ddcc9c64780ba798e1e770fd9d7

Jugendhilfeausschuss
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 01.07.2026, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Großer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47.
öffentlich
1. 	 Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe;
	 Zahlen-Daten-Fakten - Jahresbericht 2025
2. 	� Sachstandsbericht zum Bestand und Bedarf in der Kinderta-

gesbetreuung im Landkreis Reutlingen
3. 	� Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes (GaFöG) im 

Landkreis Reutlingen: Ergebnisse der kreisweiten Bedarfs-
vormerkung

4. 	 Mitteilungen/Anfragen

Mit freundlichem Gruß
gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Ausschuss für technische Fragen und  
Umweltschutz
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Montag, den 06.07.2026, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47.
öffentlich
1. Bericht über aktuelle Entwicklungen im Verkehrsverbund naldo
2. Abfall- und Wertstoffbilanz 2025 für den Landkreis Reutlingen
3. Mitteilungen/Anfragen
An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.

Mit freundlichem Gruß
gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

AKTIONSTAG "KOMMUNEN AM LIMIT"
Bund und Länder müssen angesichts der kommunalen Fi-
nanzkrise endlich handeln
Bundesweit beteiligen sich am Montag, 22. Juni 2026, Städte, 
Landkreise und Gemeinden am Aktionstag „Kommunen am Li-
mit“, um auf die dramatische kommunale Finanzsituation auf-
merksam zu machen. Die kommunale Finanznot betrifft uns alle 
- auch die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Reutlingen. Daher 
tragen sowohl die Kommunen der Region als auch der Landkreis 
Reutlingen aktiv zum Gelingen des Aktionstags bei.
Kommunales Defizit von 30 Milliarden Euro bundesweit
Die drei kommunalen Spitzenverbände – Deutscher Städtetag, 
Deutscher Landkreistag und Deutscher Städte- und Gemeinde-
bund – haben gemeinsam zu diesem Aktionstag aufgerufen und 
fordern von Bund und Ländern, endlich entschlossen zu handeln 
und wirksame Maßnahmen gegen die kommunale Finanzkrise zu 
ergreifen.
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Die Finanzlage der Städte, Landkreise und Gemeinden ist drama-
tisch: Das kommunale Defizit lag 2025 bei rund 30 Milliarden Euro 
– ein historischer Höchststand, Tendenz steigend. Eine Hauptur-
sache sind steigende Sozialausgaben, die die Kommunen bundes-
gesetzlich leisten müssen, und bei denen in der Vergangenheit der 
Umfang und die Standards immer weiter erhöht wurden.
Für die Bürgerinnen und Bürger wird die kommunale Finanzkrise 
direkt spürbar. Und sie betrifft viele kommunale Aufgaben wie z. 
B. die Instandhaltung von Schulen, Bibliotheken, Schwimmbäder, 
Kultur- und Sportangebote, den ÖPNV, die Krankenhausversor-
gung, die Wirtschaftsförderung und viele soziale Angebote.
Kommunale Finanznot betrifft auch den Landkreis Reutlingen 
und seine Kommunen
Landrat Dr. Ulrich Fiedler betont: „Auch im Landkreis Reutlingen 
erleben wir, wie die Anforderungen an die kommunale Ebene wach-
sen, ohne dass die finanzielle Ausstattung angepasst wird. Unsere 
Städte, Gemeinden und der Landkreis selbst benötigen verlässli-
che Rahmenbedingungen, um ihre Aufgaben weiterhin in hoher 
Qualität erfüllen zu können - für die Menschen hier im Landkreis. 
Der Aktionstag „Kommunen am Limit“ setzt hierfür ein wichtiges 
Zeichen.“
„Die kreisangehörigen Kommunen stehen finanziell mit dem Rü-
cken zur Wand. Und deshalb die Forderung: Es muss jetzt so-
fort gehandelt werden und nicht irgendwann. Schon jetzt müssen 
dringend notwendige Sanierungen von Sporteinrichtungen und 
Spielplätzen verschoben werden und auch Öffnungszeiten bei öf-
fentlichen Einrichtungen wie Bibliotheken und Schwimmbädern 
werden drastisch eingeschränkt. So können wir für die Zukunft 
nicht weitermachen“, erklärt Bürgermeister Christof Dold als Vor-
sitzender des Kreisverbands Reutlingen.
So hat auch der Landkreis Reutlingen mit einer überlasteten Stra-
ßeninfrastruktur zu kämpfen. Die Bundes-, Landes- und Kreisstra-
ßen im Landkreis überschreiten schon lange ihre Kapazitätsgrenze. 
Hauptverkehrsstraßen müssen täglich bis zu 30.000 Fahrzeuge 
aufnehmen, obwohl die Leistungsgrenze gerade mal bei 10.000 
bis 15.000 Fahrzeugen liegt.
Gleichzeitig können entlastende Investitionen beispielsweise in 
der Radinfrastruktur aufgrund der angespannten kommunalen 
Haushalte nicht getätigt werden. Betroffen ist auch der öffentliche 
Personennahverkehr. Um Kosten einzusparen, musste in Teilberei-
chen des Landkreises das Busangebot am Wochenende reduziert 
werden. Im Albvorland erfolgte beispielsweise eine Ausdünnung 
vom Stunden- auf einen Zweistundentakt.
Dadurch wird die notwendige Verkehrswende hinausgezögert und 
wichtige Maßnahmen zur Förderung nachhaltiger Mobilität können 
nicht zügig umgesetzt werden.
Zusätzliche Arbeit durch gesetzliche Vorgaben, wie der vom Bund 
beschlossene verpflichtende Umtausch alter Führerscheine, führen 
zu einem erheblichen Anstieg von Antragszahlen im Landratsamt.
Für diese zusätzliche Aufgabe der Fahrerlaubnisbehörden erhalten 
die Stadt- und Landkreise jedoch weder ausreichende finanzielle 
Unterstützung, noch decken die erhobenen Gebühren die tatsäch-
lich entstehenden Personal- und Verwaltungskosten. Besonders 
zum Jahresende, wenn die jeweiligen Umtauschfristen ablaufen, 
kommt es regelmäßig zu einer Antragsflut.
Die Folgen sind längere Bearbeitungs- und Wartezeiten, weniger 
freie Termine für Bürgerinnen und Bürger sowie eine steigende 
Belastung für die Beschäftigten. Da Führerscheine künftig alle 15 
Jahre erneuert werden müssen, wird diese zusätzliche Belastung 
die Fahrerlaubnisbehörden auch in Zukunft dauerhaft begleiten.
Das kommt weder den Menschen im Landkreis noch den Beschäf-
tigten in den öffentlichen Verwaltungen zugute. Die Kreise benö-
tigen hierfür dringend eine angemessene Finanzierung durch den 
Bund.
Stark betroffenen ist auch der Sozialbereich wie das Beispiel 
Pflegekosten zeigt: Die Eigenanteile zur Versorgung von Pflege-
bedürftigen können immer weniger Betroffene selbst aufbringen. 
Die Ursachen sind vielschichtig: Ein nach Pflegegrad gedeckelter 
Leistungssatz der Pflegekassen, steigende Personal- und Sach-
kosten. Ebenso spielen z. B. Vorgaben des Gesetzgebers zu den 
Fachkräfteanteilen in der Pflege und hohe bauliche Standards eine 

Rolle. Hinzu kommt, dass die Förderung des Landes beim Bau von 
Pflegeheimen seit einigen Jahren weggefallen ist.
In der Folge beantragen immer mehr Pflegebedürftige und deutlich 
früher als in der Vergangenheit Sozialleistungen in Form der Hilfe 
zur Pflege bei den Sozialämtern.
Dies führt zu einer steigenden Fallbelastung bei den Beschäftig-
ten und die ungedeckten Pflegekosten werden auf die Kommunen 
verlagert. Nach dem derzeitigen Stand des Entwurfs zum Pflege-
neuordnungsgesetz sind weitere deutliche Mehrbelastungen der 
kommunalen Haushalte zu erwarten. Ohne einen entsprechenden 
Finanzierungsausgleich von Bund und Land stoßen die Kommunen 
auch hier zunehmend an ihre Grenzen.
Die kommunale Finanzkrise ist nicht abstrakt - sie ist sehr konkret 
vor Ort spürbar wie die Beispiele zeigen. Bund und Länder müssen 
handeln, damit der Staat vor Ort für seine Bürgerinnen und Bürger 
handlungsfähig bleibt.
Forderungen der Kommunen an Bund und Land
Die Kommunen und ihre drei kommunalen Spitzenverbände for-
dern deshalb von Bund und Ländern:
· Das kommunale Finanzierungsdefizit muss vollständig beseitigt 
werden. Dies kann über eine jährliche Soforthilfe, eine Erhöhung 
des kommunalen Anteils an den Gemeinschaftssteuern sowie 
notwendige Reformen in den sozialen Sicherungssystemen ge-
schehen.
· Der Grundsatz „Wer bestellt, bezahlt auch“ muss sofort für jede 
Aufgabenübertragung oder -ausweitung von Bund und Ländern 
gelten – mit einem vollständigen finanziellen und dynamisierten 
Ausgleich für alle Aufgaben, die den Kommunen von Bund und 
Ländern übertragen werden.

5.7. - 30.8.26 

www.naturtheater-hayingen.deTelefon 0 73 86 / 2 86

Direkt zu den Tickets!
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Die Erntesaison bei Kirschen beginnt -  
Tipps zur Sicherheit
Die Bäume im Landkreis hängen voll mit Früchten und die ersten 
Kirschen werden reif - es beginnt die Zeit der Obsternte! Die Aus-
sicht auf leckere Früchte frisch vom Baum wird voraussichtlich 
auch dieses Jahr wieder viele Menschen in die Bäume locken. 
Gleichzeitig bestehen beim Ernten in den Bäumen auch Gefahren, 
die es zu beachten gilt. Die Fachberatung für Obst- und Garten-
bau des Landkreises Reutlingen gibt Hinweise zur sicheren Ernte.
Jedes Jahr werden der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) über zweitausend Unfälle mit 
Leitern gemeldet, mit zum Teil schweren Verletzungen oder To-
desfolge. Umso wichtiger ist es, grundlegende Sicherheitsvor-
kehrungen beim Ernten von der Leiter zu beachten.
Das beginnt schon bei der Auswahl der richtigen Leiter: Auf un-
befestigtem Boden (bspw. auf der Wiese) müssen Leitern mit 
sog. Leiterdornen ausgestattet sein. Diese verankern die Leiter 
im Boden und verhindern, dass sie wegrutschen kann. Diese Dor-
ne können auch nachgerüstet werden und sind im Fachhandel 
erhältlich. Falls die Leiter nicht angelehnt werden kann, empfiehlt 
sich der Einsatz von Leitern mit Stützen. Durch diese steht die 
Leiter auch frei stabil. Die Stützen sollten höhenverstellbar sein, 
um Unebenheiten im Gelände (z. B. beim Ernten am Hang) aus-
gleichen zu können. Mehr Infos zu Leitern gibt es in der SVLFG-
Broschüre „B19 Leitern“, verfügbar unter www.svlfg.de/leiter.
Weitere Infos zum Obst- und Gartenbau
Weitere Infos und Kontaktmöglichkeiten unter https://www.kreis-
reutlingen.de/obst_gartenbau

Unternehmensbefragung zur Elektromobilität 
im Landkreis Reutlingen
Der Landkreis Reutlingen erarbeitet derzeit ein Konzept für den 
Ausbau der Ladeinfrastruktur im öffentlichen Raum. Ein wichtiger 
Baustein für den „Masterplan Ladeinfrastruktur“ ist die Einbin-
dung der Unternehmen im Landkreis, da sie eine zentrale Rolle 
bei der Entwicklung und Umsetzung von Elektromobilität spie-
len. Um ein besseres Bild über aktuelle Entwicklungen, Bedarfe 
und Planungen der Unternehmen zu erhalten, führt der Landkreis 
Reutlingen eine Online-Befragung durch. Unternehmen aller Grö-
ßen und Branchen aus dem Landkreis sind aufgerufen, sich bis 
zum 19.07.2026 zu beteiligen.
Viele Unternehmen beschäftigen sich bereits mit der Umstellung 
ihrer Fahrzeugflotten auf elektrische Antriebe oder prüfen ent-
sprechende Möglichkeiten für die kommenden Jahre. Gleichzei-
tig gewinnen Lademöglichkeiten am Arbeitsplatz zunehmend an 
Bedeutung – sowohl für Dienst- und Firmenfahrzeuge als auch 
für private Fahrzeuge von Beschäftigten. Auch Ladeangebote für 
Besucherinnen und Besucher können einen wichtigen Beitrag zur 
regionalen Ladeinfrastruktur leisten.
Über folgenden Link kann an der Umfrage teilgenommen werden: 
https://www.kreis-reutlingen.de/emobilitaet
Mit der Unternehmensbefragung möchte der Landkreis ein mög-
lichst umfassendes Bild der aktuellen Entwicklungen und Pers-
pektiven im Bereich Elektromobilität gewinnen. Die Ergebnisse 
der Befragung helfen dabei, den Ausbau der Ladeinfrastruktur 
besser auf die tatsächlichen Anforderungen von Unternehmen ab-
zustimmen und Synergien zwischen öffentlicher und betrieblicher 
Infrastruktur zu erkennen. Die gewonnenen Erkenntnisse fließen 
in die weitere Konzeptentwicklung für den „Masterplan Ladeinf-
rastruktur“ ein und tragen dazu bei, die Rahmenbedingungen für 
eine zukunftsfähige und klimafreundliche Mobilität im Landkreis 
weiter zu verbessern.​​

Jugendguides leiten Interessierte durch die 
Gedenkstätte Grafeneck
Am Samstag, 27.06.2026, um 16:00 Uhr findet eine öffentliche 
Führung der Jugendguides im Landkreis Reutlingen statt: Ju-
gendliche führen dabei durch die Gedenkstätte Grafeneck. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Die etwa einstündige öffentliche 
Führung, die von den Jugendguides in Zusammenarbeit mit der 
Gedenkstätte Grafeneck erarbeitet wurde, beleuchtet diese dunk-
le Vergangenheit Grafenecks: Startpunkt des Rundgangs wird 
dabei das Schloss Grafeneck sein, das Dokumentationszentrum 
mitsamt der darin befindlichen Ausstellung beendet die Führung. 
Im Anschluss stehen die Jugendlichen sowie Verantwortliche der 
Gedenkstätte Grafeneck für inhaltliche Fragen zur Verfügung.
Jugendliche engagieren sich für die Erinnerungskultur
Seit 2020 bildet der Landkreis Reutlingen in Kooperation mit dem 
Landkreis Tübingen sowie KulturGUT e. V. Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alter von 15 bis 23 Jahren zu Jugendguides aus. 
Jugendguides engagieren sich für das Erinnern an NS-Verbrechen 
vor Ort und können - nach erfolgreicher Qualifizierung - Gruppen 
in Gedenkstätten und bei Stadtrundgängen leiten.
Fragen zur Qualifizierung, aber auch Anfragen zu Jugendguides-
führungen für Gruppen und Schulklassen können Interessierte 
unter jugendguides@kreis-reutlingen.de stellen.

 
Rentenbezüge ab 1. Juli
Renten steigen um 4,24 Prozent 
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohnsitz in Baden-
Württemberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. Dadurch er-
höhen sich die Renten stärker als die momentane Inflation. Der 
aktuelle Rentenwert steigt damit von 40,79 auf 42,52 Euro, teilt 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
mit.
Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli 
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegan-
gen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits 
Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder 
später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente 
landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto 
der Rentenbeziehenden. Anpassung und Überweisung erfolgen 
automatisch.
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Verän-
derung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vorjah-
ren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen.
Information 
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „ Wie wird meine 
Rente berechnet?” unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

Vorzeitige Altersrente Auf was muss ich achten?
Kostenfreie Veranstaltungsangebote: noch freie Plätze am 2. 
und 21. Juli 2026 im Regionalzentrum Reutlingen verfügbar
Versicherte können regelmäßig durch das kostenfreie Informa-
tionsangebot vor der eigenen Haustür profitieren. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) bietet mit 
regionalen Veranstaltungen verschiedene Einblicke in Themen 
wie Altersvorsorge und Rente. Im Regionalzentrum Reutlingen 
können sich Interessierte aktuell zu diesen Terminen anmelden.
Vorzeitige Altersrente – Auf was muss ich achten?
Donnerstag, 2. Juli um 18.15 Uhr und am Dienstag, 21. Juli um 
16.15 Uhr (weitere Termine im Veranstaltungskalender): Wer 
eine vorzeitige Altersrente in Anspruch nehmen möchte, muss 
einen Rentenantrag stellen und die notwendigen Versicherungs-
jahre erfüllen. Dazu benötigen berechtigte Personen in der Regel 
mindestens 35 Versicherungsjahre. Wichtig: Der vorzeitige Ren-
tenbeginn kann mit dauerhaften Abschlägen von der Rentenhöhe 
verbunden sein. Betroffene mit sehr langer Versicherungszeit oder 
Versicherte, die Ausgleichszahlungen geleistet haben, sind davon 
nicht betroffen. Auf der Veranstaltung erklären Rentenprofis wel-
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che Voraussetzungen gegeben sein müssen und auf was künftige 
Rentenbeziehende achten müssen.
Anmeldung und Kontakt 
Alle Vorträge finden im Regionalzentrum Reutlingen, Ringelbach-
str. 15, 72762 Reutlingen statt. Die Veranstaltungen dauern bis zu 
zwei Stunden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten um vorhe-
rige Anmeldung per Telefon 07121 2037-171 oder E-Mail regio.
rt@drv-bw.de.
Weitere Vortragsangebote finden Sie in unserem Veranstaltungs-
kalender auf www.drv-bw.de/veranstaltungen.

Rentenversicherung verbindet Stabilität mit 
Innovationskraft
Reha-Budget muss demografischen Herausforderungen 
Rechnung tragen
Während die Neuausrichtung der Sozialversicherungssysteme 
und dabei allen voran die der gesetzlichen Rentenversicherung in 
Deutschland auf dem Prüfstand steht, veröffentlicht die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) anlässlich der 
Vertreterversammlung in Karlsruhe ihren Geschäftsbericht 2025. Da-
mit gibt sie ganz konkrete Einblicke in die Wirkungsweise der DRV als 
Regionalträgerin vor Ort im Land. „Wir verbinden in Baden-Württem-
berg Stabilität und Innovationskraft, ganz im Interesse unserer Versi-
cherten, der Unternehmen und der gesamten Gesellschaft“, betont 
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der DRV BW.
Die DRV BW begleitet Menschen in sehr unterschiedlichen Le-
benslagen. Gerade in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheiten, 
eines spürbaren Fachkräftemangels und des demografischen 
Wandels wächst der Bedarf an individueller Beratung und pass-
genauer Unterstützung. Die Zahlen zeigen: Die Anforderungen 
an eine moderne Rentenversicherung wachsen – ebenso wie die 
Verantwortung, individuelle Lösungen anzubieten. Die DRV BW ist 
dafür personell und strategisch gut aufgestellt und setzt auf eine 
Verbindung aus digitalem Service und Präsenz in den Regionen. 
Die Stabilität und Leistungsfähigkeit der gesetzlichen Rentenver-
sicherung politisch langfristig zu sichern ist wichtiger denn je.
Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2025 können dem Ge-
schäftsbericht der DRV BW unter www.drv-bw.de/gb entnommen 
werden.​

 
Nicht verpassen: Vielleicht letzter Projektaufruf
Das Fördergeld wird knapp. Jetzt noch die Chance nutzen und 
bis Ende Juli 2026 einen Projektantrag bei LEADER Mittlere 
Alb einreichen.
Über das Programm LEADER kann Fördergeld für die Umset-
zung von Projekten zur Weiterentwicklung der Region beantragt 
werden. Unterstützt wird beispielsweise: Stärkung von Nah- und 
Grundversorgung, Belebung der Dorfmitte, Ausbau von Ange-
boten im Bereich Freizeit, Kultur oder Bildung, Maßnahmen für 
mehr Beteiligung und Mitbestimmung, Ankurbelung der regiona-
len Wirtschaft sowie Projekte zum Klima- und Ressourcenschutz.
Wer vom Fördergeld profitieren will, reicht vom 01. Juni bis 31. Juli 
2026 einen Projektantrag beim Regionalmanagement von LEA-
DER Mittlere Alb ein. Für alle Anträge sind 256.000 Euro EU-Mittel 
vorhanden. Voraussichtlich am 06. Oktober 2026 wird entschie-
den, welche der eingereichten Anträge eine Förderung erhalten. 
Das komplette Budget an EU-Mitteln, über das die LEADER-Ak-
tionsgruppe Mittlere Alb bis Ende 2027 verfügt, ist bald aufge-
braucht. Daher jetzt noch die Chance nutzen und einen Antrag 
einreichen – es ist der vielleicht letzte Aufruf für LEADER-Projekte.
Wer darf einen Antrag stellen
Kommunen, Kirchen, Unternehmen, Privatpersonen oder ein Zu-
sammenschluss von Personen, Vereine und Verbände.
Was wird gefördert
Mit dem europäischen Programm LEADER werden Menschen 
und Organisationen in ländlichen Regionen mit Fördergeldern 

unterstützt, damit sie zukunftsfähige und nachhaltige Projekte 
umsetzen können. Nachhaltig bedeutet hierbei, dass die Maß-
nahmen dem Wohl der Gemeinschaft dienlich sind, langfristig ge-
dacht werden und – so gut es eben geht – Aspekte der Inklusion 
und des Schutzes unserer Umwelt beinhalten. Auf der Mittleren 
Alb soll folgendes gefördert werden:
Leben und Wohnen
Hierunter fallen insbesondere: Versorgung mit Gütern des tägli-
chen Lebens, zukunftsfähige Gestaltung der Dorfzentren als Be-
gegnungsorte, inklusive oder barrierefreie Plätze und Angebote, 
aktives Kultur- und Freizeitleben, Gesundheitsversorgung, inner-
örtliches Leerstandsmanagement und ganzheitliche Wohnraum-
modelle sowie Mobilitätsangebote.
Wirtschaft
Unterstützt werden: Schaffung flexibler Beschäftigungsmög-
lichkeiten sowie Bildungs- und Ausbildungsangebote, Ausbau 
regionaler Wertschöpfung, Anschaffung effizienter Maschinen, 
Errichtung von Produktions- und Lagerflächen. Dabei stehen As-
pekte wie soziale und technische Innovation, Digitalisierung und 
Umweltverträglichkeit im Vordergrund.
Beteiligung
Es geht um: Beteiligungsmöglichkeiten, bürgerschaftliches En-
gagement, Vernetzung regionaler Akteure sowie Verbesserung 
des menschlichen Miteinanders auf digitale, analoge und flexible 
Arten. Es werden regionale bzw. länderübergreifende (Deutsch-
land/Europa) Maßnahmen gefördert, zur Begeisterung für ein Mit-
einander und den Austausch von Wissen.
Förderbedingungen
Projektanträge für die nächste Projektauswahl sind beim Regio-
nalmanagement in der Geschäftsstelle in Münsingen einzureichen 
– gerne per E-Mail. Der Beirat von LEADER Mittlere Alb entschei-
det darüber, welche Anträge Förderung erhalten. Das Fördergeld 
wird als Zuschuss ausgezahlt, der Fördersatz variiert zwischen 
30 und 70 Prozent.
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass das Projekt bereits 
sehr gut geplant ist und bis spät. Juni 2028 vollständig umgesetzt 
werden kann.
Wichtige Hinweise
Abgabefrist für Projektanträge: 01.06. – 31.07.2026
Voraussichtliche Auswahlsitzung (Beiratssitzung): 06.10.2026
Budget: 256.000 Euro EU-Mittel zzgl. verfügbare Landesmittel
Die Adresse für die Einreichung von Projektanträgen lautet: LEA-
DER Mittlere Alb e. V., Hauptstr. 41, 72525 Münsingen. Gerne 
können Anträge per E-Mail eingereicht werden.
Interessierte wenden sich an die Regionalmanager Elisabeth 
Markwardt und Hannes Bartholl in der Geschäftsstelle in Münsin-
gen:
· Elisabeth Markwardt, 07381/402 97-02, 01523/642 1038, mark-
wardt@leader-alb.de
· Hannes Bartholl, 07381/402 97-01, 01523/642 0996, bartholl@
leader-alb.de
Weitere Hinweise zur Förderung gibt es unter www.leader-alb.de.

Handwerkskammer Reutlingen
Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlingen 
die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über das Kundenportal 
https://service.hwk-reutlingen.de/login/ einloggen und eintragen. 
Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail 
an: ausbildung@hwk-reutlingen.de Die Stelle erscheint dann di-
rekt in der Lehrstellenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.
de/lehrstellenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“.
Vierte Lehrstellenrallye in Pfullingen / Mitmachangebot für 
alle Ausbildungsbetriebe
Wann: 24.09.2026
Info: susanne.hammann@hwk-reutlingen.de
Anmeldung bis zum 10.06.2026 über gstoo.de/LSR-Hirrlin-
gen-2026
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Abstimmen bis 30. Juni möglich!

JETZT HIER FÜR DEN
HOCHGEPILGERT ABSTIMMEN

Die Fachzeitschrift Wandermagazin kürt jährlich „Deutschlands
schönsten Wanderweg“. In der Kategorie Tagestouren wurde in diesem

Jahr für die Schwäbische Alb die HOCHGEHBERGE-Tour
»hochgehpilgert« in Zwiefalten nominiert.

Jetzt heißt es Endspurt im Wahlkampf: Noch bis zum 30. Juni 2026 kann
im digitalen Wahlstudio unter https://wandermagazin.de/wahlstudio

oder per Wahlkarte für die Tour »hochgehpilgert« abgestimmt werden.

DEUTSCHLANDS SCHÖNSTER
WANDERWEG

2026

Wahlkarten sind im Rathaus in Zwiefalten und
Hayingen oder im Bierhimmel erhältlich

ENDSPURT IM WAHLKAMPF- 
WIR BRAUCHEN DEINE STIMME!

Motten, Käfer & Co. in der Küche:  
Vorräte vor Schädlingen schützen
Tipps zur Vorbeugung und zur Bekämpfung von Vorrats-
schädlingen im Haushalt 
Gerade im Sommer gibt es sie immer häufiger: Vorratsschädlinge. 
Ob im Mehl oder in den Nüssen, Motten und Käfer fühlen sich 
besonders in trockenen Lebensmitteln wohl. Die Folge: befallene 
Lebensmittel müssen entsorgt werden.
Heike Silber, Lebensmittelexpertin der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg erklärt, wie sich ein Befall vorab vermeiden 
lässt und was Verbraucher:innen tun können, wenn sie Vorrats-
schädlinge entdecken. 
Wie kommen die Schädlinge in das Essen? Vorratsschäd-
linge gelangen häufig unbemerkt in den Haushalt. Oft werden 
sie bereits mit eingekauften Lebensmitteln eingeschleppt, etwa 
über Mehl, Reis, Nüsse oder Gewürze. Typische Anzeichen sind 
kleine Gespinste in Verpackungen, krümelige Rückstände oder 
kleine Käfer und Larven im Vorratsschrank. Besonders warme 
Temperaturen und lange gelagerte Lebensmittel begünstigen ihre 
Vermehrung.
Die Zahl möglicher Vorrats- und Hygieneschädlinge ist groß. Häu-
fig treten in deutschen Haushalten Käferarten wie Brot-, Korn- 
oder Reismehlkäfer sowie Mottenarten wie Dörrobst- und Mehl-
motten auf, gelegentlich auch Schaben. Die meisten Schädlinge 
sind dabei nicht auf ein einzelnes Lebensmittel spezialisiert: Sie 
befallen unter anderem Mehl, Nüsse, Schokolade, Nudeln oder 
sogar Gewürze. Das warme und teilweise feuchte Klima in der 
Küche bietet ihnen günstige Lebensbedingungen. 
Was hilft gegen Vorratsschädlinge?   Um einen Befall zu vermei-
den, sollten trockene Lebensmittel möglichst in gut verschließ-
baren Behältern mit Gummidichtung aufbewahrt werden. Offene 

oder beschädigte Verpackungen bieten Schädlingen einen leich-
ten Zugang. Neu gekaufte Trockenvorräte sollten zudem auf einen 
möglichen Befall geprüft werden. Zudem empfiehlt es sich, Vor-
räte regelmäßig zu kontrollieren und kühl und trocken zu lagern. 
Zusätzlich sollte beim Kochen regelmäßig gelüftet werden, um 
die Luftfeuchtigkeit möglichst gering zu halten. Das Anbringen 
von Fliegengittern vor allen Fenstern verhindert zusätzlich das 
Einfliegen von Vorratsschädlingen.
Ist bereits Befall aufgetreten, sollten betroffene Lebensmittel kon-
sequent entsorgt werden. Damit sich die Schädlinge nicht aus 
dem Müll heraus wieder verbreiten können, sollten die befallenen 
Lebensmittel vorher eingefroren worden sein. Anschließend ist es 
wichtig, den Vorratsschrank gründlich zu reinigen. Hierzu eignet 
sich Allzweck- oder Essigreiniger. Zur Eindämmung können bei 
Lebensmittelmotten auch Pheromonfallen – sogenannte synthe-
tische Lockstoffe – zum Einsatz kommen. 
Weitere InfosVorratsschädlinge – Tipps zur Vorbeugung und Be-
kämpfung | Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Einladung zum Infoabend am 17. Juli 2026 ab 19:00 Uhr:
Berufsbegleitender Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswe-
sen (KA )
Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Kinderpfleger:innen 
und Heilerziehungs-pfleger:innen für Leitungsaufgaben. Es wer-
den insbesondere sozialpädagogische rechtliche, betriebswirt-
schaftliche, kommunikative und organisatorische Kompetenzen 
vermittelt. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich die Teilnehmer/
innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von 
8:30 bis 15:30 Uhr (die Ferien sind unterrichtsfrei) zum Präsenz-
unterricht im Kolping-Bildungszentrum. Der Lehrgang dauert 15 
Monate. Lehrgangsstart: 16. Oktober 2026 im Kolping-Bil-
dungszentrum Riedlingen
Im Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen 
nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine Ausbildung zum kauf-
männischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen und schlie-
ßen die Schule mit der Fachhochschulreife ab. Ziel der Ausbildung 
ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für international tätige 
Unternehmen zu vermitteln.
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufs-
kolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/innen bereiten 
sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können 
die Schule mit der Fachhochschulreife abschließen. Außerdem 
beenden sie die Schule mit dem Abschluss Assistent/in im Ge-
sundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.
www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de

 

 
Das kath. Münsterpfarramt in Zwiefalten ist geöffnet:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Bitte beachten: Am Mittwoch, 01. Juli ist das Pfarrbüro wegen 
Fortbildung geschlossen!
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Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de
Erreichbarkeit des Pastoralteams:
Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de
Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de
Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 – 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de
Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de
Gemeindeassistent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de
Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699 – Di und Do Vormittag
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de
Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto
Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb:
Donnerstag, 25.06.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Chorraum im Münster Zwiefalten
Freitag, 26.06.2026
19:00 Uhr Abendmesse in Gauingen
Samstag, 27.06.2026
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Indelhausen
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Wilsingen
Sonntag, 28.06.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Mörsingen
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Tigerfeld
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Huldstetten
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Pfronstetten
10:30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Ehestetten
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Aichelau
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit der Stadtkapelle 
Hayingen in Wimsen
18:00 Uhr Konzert des Landespolizeiorchesters im Münster 
Zwiefalten
Dienstag, 30.06.2026
19:00 Uhr Abendmesse in Hayingen

Mittwoch, 01.07.2026
19:00 Uhr Abendmesse in Wilsingen
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
09:00-10:00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten
10:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten

Liebe Gemeindemitglieder,
auch in diesem Jahr wollen wir die Tradition der jährlichen Bus-
senwallfahrt am 10. Juli weiterführen. Wir sind daher alle eingela-
den, am Bussentag um 9.00 Uhr miteinander unseren Wallfahrts-
gottesdienst auf dem Bussen zu feiern.
Für alle, die zu Fuß auf den Bussen pilgern, gelten die gewohnten 
Abmarschzeiten
(4.00 Uhr in Indelhausen und 4.30 Uhr in Hayingen am Kinder-
garten).
Für alle, die den Bussenberg nicht mehr hochgehen können, wer-
den wir auch dieses Jahr wieder einen Fahrservice organisieren, 
so dass alle problemlos die Bussenkirche erreichen und am Wall-
fahrtsgottesdienst teilnehmen können.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der Fußwallfahrt und 
am Wallfahrtsgottesdienst auf dem Bussen.
Kirchengemeinde St. Vitus Hayingen
Kirchengemeinde St. Urban Indelhausen
Kirchengemeinde St. Bernhard Münzdorf

 
Mariä Heimsuchung am 2. Juli
Das Fest erinnert an den im Lukasevangelium (Lk 1,39-56) be-
schriebenen Besuch der schwangeren Maria bei ihrer ebenfalls 
schwangeren Verwandten Elisabeth. Das Wort "Heimsuchung" 
bedeutet dabei einfach "Besuch". Beide Frauen erwarten ein be-
sonderes Kind: Maria den Sohn Gottes (Jesus) und Elisabeth den 
späteren Propheten Johannes den Täufer.

Abschiedsfeier für Schwester Registrud
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge blicken wir auf 
die Verabschiedung unserer Sr. Registrud zurück. Es war eine 
herzliche, bewegende und festliche Feier, die nur durch den Ab-
schied von Sr. Registrud getrübt wurde.
Auf diesem Weg wollen wir nochmal allen danken die zum Gelin-
gen der Feier beigetragen haben.
Vielen Dank an Herrn Pfarrer Schänzle für den festlichen Got-
tesdienst. Ein Dank auch an die Schwestern Fides und Theres-
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litha, für den Weg den Sie auf sich genommen haben um uns 
zu begleiten, und für die Worte die sie gefunden haben, um die 
lange Verbundenheit zwischen den Schönstattschwestern und 
Wilsingen zum Ausdruck zu bringen. Danke unserem Organisten 
Franz (nicht nur die Schönstattschwestern hatten beim Auszug 
Tränen in den Augen). Ein besonderer Dank gilt dem Musikverein 
für den feierlichen musikalischen Rahmen beim Stehempfang. Ein 
Herzliches "Vergelt`s Gott" den Spenderinnen und Spendern von 
Fingerfood für alle Köstlichkeiten. Danke unseren Minis für ihren 
zuverlässigen und würdigen Dienst. Von Herzen danken wir auch 
Andrea, und allen, die eine Seite im Abschiedsbuch für unsere 
Schwester gestaltet haben. Allen, die sichtbar oder im Hinter-
grund mitgeholfen haben, sagen wir ein aufrichtiges Danke.

Foto: Patricia Engling / mehr Fotos auf unserer Homepage www.
se-zwiefalter-alb.drs.de

Ein letzter Dank gilt nochmals Schwester Registrud. Für alle 
Dienste die sie für unsere Gemeinde in den vergangen 13 Jahren 
geleistet hat. Wir wünschen ihr Gesundheit und Gottes Segen für 
ihren neuen Lebensabschnitt auf der Liebfrauenhöhe. Herzliches 
Vergelt's Gott.
KGR Wilsingen

 
Sommerferien mit Wald und Gott? - CVJM
Der Christliche Verein Junger Menschen (CVJM) Fellbach lädt Kin-
der im Alter von 9-13 Jahren vom 1.-12.8.8.2026 ans Waldschul-
heim Indelhausen ein. Die Gruppe vom CVJM Fellbach kommt 
schon seit vielen Jahren zu Beginn der Sommerferien ins Lautertal 

und die Kinder von Hayingen/Zwiefalten sind auch heuer bei die-
ser zweiwöchigen Kinderfreizeit wieder herzlich willkommen! In 
einer Waldwoche mit den Profis von ForstBW dürfen die Kinder 
vormittags in den Revieren praktisch arbeiten und nachmittags 
an wald- und erlebnispädagogischen Angeboten teilnehmen. In 
der zweiten Woche gestalten die Jugendbetreuer ein eigenes Pro-
gramm, in dem Spiel, Spaß und natürlich der christliche Glaube 
nicht zu kurz kommen. Die Gesamtkosten betragen 340,- € (Voll-
pension mit Übernachtung am WSH). Nähere Informationen unter: 
cvjm-fellbach.de oder am WSH Indelhausen unter 07386/712.

"Finde Deine innere Ruhe" Wochenendseminar für Frauen – 
KAB
Fühlen Sie sich auch manchmal vom Alltag gefordert - zwischen 
Beruf, Familie oder persönlichen Verpflichtungen? Dann schen-
ken Sie sich eine Pause, mitten im Sommer mit neuen Inspirati-
onen und Zeit, um zur Ruhe zu kommen. Ein Wochenende von 
Frauen für Frauen mit kleinen Impulsen, meditativen Momenten 
sowie Bewegungs- und Achtsamkeitsübungen. Tanken Sie neue 
Energie, um die täglichen Herausforderungen - ob im Familienle-
ben mit und ohne Kinder, im Beruf oder im persönlichen Umfeld 
- wieder mit mehr Leichtigkeit und Klarheit im Gepäck zu meistern. 
Vom 17. Juli um 17:30 Uhr bis Sonntag 19. Juli bis 13:00 Uhr im 
Kloster im Park in Ludwigsburg-Hoheneck. Kosten 199,00 Euro 
(Seminar, Übernachtung und Vollpension). Anmeldeschluss ist 
Mittwoch 01. Juli 2026. Das Seminar wird von der KAB – Katho-
lische Arbeitnehmer-Bewegung veranstaltet. Weitere Infos unter 
Bildungsangebote - Frauen- und Familiengesundheit - Angebote 
- Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart. Bei Fragen erreichen 
Sie die Seminarleiterin Andrea Grabherr unter 0751 21040 oder 
0175 2876234.

 
St. Vitus
Samstag, 27.06.2026 – Hl. Hemma von Gurk, Hl. Cyrill
Bischof von Alexandrien
14:00 Uhr Evangelische Trauung
Sonntag, 28.06.2026 – 13. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Wimsen
mitgestaltet von der Stadtkapelle Hayingen
Dienstag, 30.06.2026 – der 13. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse
(Johann, Otto u. Hilde Ott; Alfons Schultes mit Fam.)
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst bei der Andreaseiche

 
St. Nikolaus
Samstag, 27.06.2026 – Hl. Hemma von Gurk, Hl. Cyrill Bischof
von Alexandrien
10:30-11:00 Uhr Bücherei
Sonntag, 28.06.2026 – 13. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier

 
St. Urban
Ministranten
Am vergangenen Mittwoch wurde im Rahmen der Eucharis-
tiefeier in der St. Ursula-Kapelle in Anhausen Theresa Baltes als 
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Ministrantin verabschiedet. Pater Miku bedankte sich bei ihr für 
6 Jahre Ministrantendienst und überreichte ihr die Urkunde der 
Diözese Rottenburg und ein Geschenk der Kirchengemeinde. Wir 
wünschen Theresa für ihren weiteren Lebensweg viel Glück und 
Gottes Segen.
Vertretungsgremium St. Urban Indelhausen

Samstag, 27.06.2026 – Hl. Hemma von Gurk, Hl. Cyrill Bischof
von Alexandrien
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse
zum 13. Sonntag im Jahreskreis
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier
mit Tauffeier von Louie Vitus Marschnig

 
St. Bernhard
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier
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Mitmachen bei der Kirche Kunterbunt!
Für das Projekt „Kirche Kunterbunt“ werden engagierte Men-
schen gesucht, die Lust haben, eine kreative Mitmach-Station 
für Familien zu begleiten. Ob groß oder klein, jung oder alt – jede 
Unterstützung ist willkommen!
Die einzelnen Stationen sind bereits vorbereitet und bieten gleich-
zeitig viel Raum für eigene Ideen und Kreativität. Auch wer nur ein 
wenig Zeit mitbringen kann, ist eine wertvolle Hilfe.
Zur gemeinsamen Vorbereitung findet ein Treffen am Donners-
tag, 9. Juli 2026, von 18.00 bis 19.00 Uhr im Münsterpfarramt 
Zwiefalten statt.
Wer an diesem Termin verhindert ist, aber trotzdem gerne mitwir-
ken möchte, kann sich selbstverständlich gerne bei uns melden.
Pfarrer Stefan Mack & Pastoralreferentin Maria Grüner

 
Vertretungsregelung, Termine und Haushaltsplan
Pfarrkonvent vom 29.06. - 02.07.2026
Pfarrer Mack und Pfarrer Schmieg nehmen in oben genanntem 
Zeitraum an einem Pfarrkonvent teil. Vertretung hat in dringenden 
Fällen: Pfarrerin Heidrun Stocker in Mengen. Telefon 07572-7109; 
heidrun.stocker@elkw.de
Der Wochenspruch am 4. So. n. Trinitatis lautet: „Einer trage des 
andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen." 
(Galater 6,2)
Dieser Wochenspruch erinnert uns daran, dass wir nicht allein 
unterwegs sind. In einer Welt, die oft von Wettbewerb und Eigen-
ständigkeit geprägt ist, fordert uns dieses Wort heraus, füreinan-
der da zu sein. Wenn wir die Lasten des anderen tragen, schaffen 
wir eine Gemeinschaft, die sich an der Liebe Gottes orientiert. So 
werden wir zum lebendigen Zeugnis dessen, was Christus uns 
vorgelebt hat: Mitgefühl, Verantwortung und echte Verbundenheit.

Sonntag, 28.06.2026 – 4. So. n. Trinitatis
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Wimsen
Der Gottesdienst wird von der Stadtkapelle Hayingen musikalisch 
mitgestaltet.
Ab 12:30 Uhr Mitarbeitenden-Dankefest im Ev. Gemeindehaus 
Hayingen
Montag, 29.06.2026
19:45 Uhr Chorprobe im Dorfgemeinschaftshaus in Mundingen
Mittwoch, 01.07.2026
16 - 17 Uhr Die Bücherei im Evang. Gemeindehaus Hayingen hat 
geöffnet.
18 – 19 Uhr Jungschargruppe im Zwiefalter Pfarrhaus

Haushaltsplan 2026
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde für das Wirtschaftsjahr 
2026 liegt von Mittwoch, dem 01.07. - Freitag, 10.07.2026 im 
Evang. Pfarramt Zwiefalten zur Einsichtnahme aus. Bei Interesse 
bitte vorab telefonisch melden. Tel.: 07373 2885Weitere Informa-
tionen zu unserer Kirchengemeinde und Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Homepage : https://zwiefalten-hayingen-evan-
gelisch.de

 

 
24-Stunden-Übung
Von Freitag, 04.07., bis Samstag, 05.07., führt die Jugendfeuer-
wehr eine 24-Stunden-Übung durch. Während dieser Zeit kann es 
durch verschiedene Übungseinsätze zu einem erhöhten Aufkom-
men von Feuerwehrfahrzeugen sowie zu kurzzeitigen Verkehrs-
behinderungen und Straßensperrungen kommen.
Das Ziel dieser Übung ist es, unseren Jugendlichen einen Tag 
bei der Berufsfeuerwehr, hier in unserem Hayingen zu vermitteln.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und danken für die 
Unterstützung.
Jugendfeuerwehrwart FFW Hayingen
Jonas Baltes

 
VERANSTALTUNGEN IN HAYINGEN UND UMGEBUNG - 
OHNE GEWÄHR
21.04.2026 - 20.10.2026 Hayingen Dienstagsradler, Schwäb. 
Albverein - OG Hayingen, 14:00 Uhr . Ab Dienstag, 21. April ist 
immer um 14 Uhr Treffpunkt am Tennisheim zum Radeln für alle. 
Jeder/Jede, der/die Zeit und Lust hat kommt einfach vorbei und 
radelt mit. Die Strecke wird jeweils individuell mit den Teilnehmern 
vereinbart, je nach Ausdauer in kurzen oder längeren Strecken 
um Hayingen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Ansprechpartner: Johanna Lerner https://hayingen.albverein.eu
10.05.2026 - 05.07.2026 Ehestetten Ausstellung: „Frühlings-
Duo“, Galerie Sphäre, Obere Kirchstr. 14. Der Frühling ist bunt, 
leicht und licht. Diese Heiterkeit spiegelt sich in den Exponaten 
von Florence Seel und Tina Menner-Zint wieder. Die beiden Künst-
lerinnen aus Oberschwaben treten mit ihren farbenfrohen Holz-
drucken einerseits und den leichten Papierarbeiten andererseits in 
einen spannenden Dialog. Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 
14-18 Uhr. www.galerie-sphäre.de
14.06.2026 - 09.08.2026 Münsingen Vernissage zur Ausstellung 
"Löcher zur Unterwelt – Dolinen auf der Schwäbischen Alb", 
Biosphärenzentrum 11:00 Uhr . Das Infozentrum des Biosphä-
rengebiets Schwäbische Alb stellt unter dem Titel: "Löcher zur 
Unterwelt – Dolinen auf der Schwäbischen Alb" eine geologische 
Besonderheit der Region vor. Die Ausstellung wurde von Land-
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schaftsführerinnen und Landschaftsführern des Naturschutzzen-
trums und der Stiftung Naturschutzzentrum Schopflocher Alb 
konzipiert und präsentiert die Vielfalt der Landschaftsformen der 
Dolinen durch großformatige Fotos, Infografiken und Texte. Be-
sucher können erfahren, wie diese trichterförmigen Vertiefungen 
an der Gesteinsoberfläche entstehen, welche Bedeutung sie als 
Lebensraum für spezialisierte Pflanzen und Tiere haben und wie 
sie mit dem Wasser im Untergrund in Verbindung stehen. Die Aus-
stellung kann bis zum 9. August 2026 während der Öffnungszeiten 
des Biosphärenzentrums besucht werden. Weitere Informationen 
finden Sie unter. https://www.biosphaerengebiet-alb.de/.
28.06.2026 Wimsen Ökumen. Gottesdienst, 10:30 Uhr .
Pfarrer Mack/Pfarrer Schmieg
https://www.zwiefalten-hayingen-evangelisch.de/

TOURISMUSVEREIN
Ein DANKESCHÖN an unseren Beisitzenden Franz Kloker, der 
unseren nachmittaglichen Ausflug von Wimsen nach Zwiefalten 
organisiert hat. Bei bestem Wanderwetter starteten wir nach einer 
kleinen Erfrischung am Gasthof Friedrichshöhle die Teil-Wande-
rung des "hochgehpilgert". Entlang an der Zwiefalter Aach über 
das "Dreifaltigkeitskreuz" mit einem herrlichen Blick nach Zwiefal-
ten nach Gossenzugen führte uns dieser Abschnitt des "hochgeh-
pilgert".Eine kurze Pause in Gossenzugen an der Kneipp Station 
lud zum Füsse baden ein.
In Zwiefalten konnten wir eine einstündige Münsterführung mit 
F. Bayer unternehmen. Hier erfuhren wir interessante Fakten und 
Geschichten unter anderem über den Baustil des Münsters, die 
Entstehung der Deckenfresken und der Heiligenbilder. Auch der 
Chorraum konnten wir besichtigen.
Einen gemütlichen Abschluß diesen wunderbaren Nachmittags 
machten wir im "Brauhaus".
gez. S. Meding

 

 
Herz aus Stoi
Mit dem märchenhaften Stück „Herz aus Stoi“ feiert das Na-
turtheater Hayingen am Sonntag, den 05.07.2026, die Premiere 
seiner diesjährigen Sommerspielzeit.
Im Mittelpunkt des Stücks steht der junge Paul Köhler, der seinem 
einfachen Leben entfliehen möchte. Die Aussicht auf Reichtum 
und Anerkennung führt ihn auf einen gefährlichen Weg, als er sich 
auf einen folgenschweren Handel einlässt. Ein „Herz aus Stein“ 
soll ihn frei von Gefühlen machen und ihm zu Erfolg verhelfen. 
Doch mit jedem Schritt entfernt sich Paul weiter von dem, was 
ihn als Menschen ausmacht. Während er zunehmend in Kälte 
und Gleichgültigkeit ableitet, bleibt ihm mit Marianne Kutscher 
ein Mensch zur Seite, der unbeirrt an das Gute in ihm glaubt und 
ihm Hoffnung gibt.

Eine besondere Rolle spielt die geheimnisvolle Waldfrau Wald-
traud. Gemeinsam mit ihren Waldgeisterchen Saus, Braus und 
Wirbelwind sorgt sie für magische Momente und wacht über 
das Gleichgewicht zwischen Mensch und Natur. Immer dann, 
wenn Gier, Hass und Ungerechtigkeit die Oberhand zu gewinnen 
drohen, erinnert sie daran, dass Mitgefühl, Zusammenhalt und 
Menschlichkeit die stärkeren Kräfte sind.
Gleichzeitig bringt die Ankunft von Geflüchteten aus dem fiktiven 
Kriegsgebiet Schwadronien Bewegung in das Leben des Tiefen-
tals. Das Stück zeigt auf einfühlsame Weise, wie Menschen auf 
Veränderungen reagieren – zwischen Unsicherheit und Offenheit, 
Vorurteilen und Hilfsbereitschaft. Dabei wird deutlich, wie wichtig 
Zusammenhalt und gegenseitiges Verständnis für eine lebendige 
Gemeinschaft sind.
Für die passende Atmosphäre sorgt ein liebevoll gestaltetes 
Bühnenbild, das die Geschichte eindrucksvoll in Szene setzt. 
Die eigens für das Stück komponierte Musik und die zahlreichen 
eingängigen Lieder begleiten die Handlung und machen „Herz 
aus Stoi“ zu einem besonderen Theatererlebnis für Jung und Alt.
Das Ensemble des Naturtheaters freut sich auf Ihren Besuch und 
auf einen wunderbaren Theatersommer im Tiefental!

Aufführungstermine:
Sonntags: 14:30 Uhr/ Samstags: 20:00 Uhr
Sonntag, 05.07.2026 – Premiere –
Sonntag, 12.07.2026
Sonntag, 19.07.2026
Samstag, 25.07.2026
Sonntag, 26.07.2026
Samstag, 01.08.2026
Sonntag, 02.08.2026
Samstag, 08.08.2026
Sonntag, 09.08.2026
Samstag, 15.08.2026
Sonntag, 16.08.2026
Samstag, 22.08.2026
Sonntag, 23.08.2026
Samstag, 29.08.2026
Sonntag, 30.08.2026 – Dernière –Eintrittspreise fürs Theater: 
17 Euro (Erwachsene), 15 Euro (ermäßigt), 12 Euro (Kinder 3-12 
Jahre)
Tiefental-Kulturevents
Freitag, 10.07.2026, 19:00 Uhr, Percussion Ensemble (Eintritt frei)
Freitag, 04.09.2026, 20:00 Uhr, Hillu´s Herzdropfa mit „No koin 
Domma an Deixl!“ (VVK: 32,90 Euro/AK: 35 Euro)
Karten und Auskünfte erhältlich unter:
www.naturtheater-hayingen.de
Naturtheaterbüro, Kirchstraße 8, Hayingen, Tel. 07386/286, na-
turtheater@hayingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag & Mittwoch: 09:30 Uhr -12:00 Uhr / Don-
nerstag: 14:00 Uhr -16:00 Uhr
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Einladung zur Generalprobe am 04.07.2026 um 14:30 Uhr
An alle Hayinger Bürgerinnen und Bürger ergeht eine herzliche 
Einladung, sich das Stück bei der Generalprobe anzusehen. Der 
Eintritt ist frei.

Einladung zur Premiere am 05.07.2026 um 14:30 Uhr
Als Dankeschön für das Engagement in den vergangenen Jah-
ren laden wir alle ehemaligen Mitwirkenden des Naturtheaters 
herzlich zur Premiere ein. Der Eintritt ist für sie selbstverständlich 
frei. Wir freuen uns sehr, viele vertraute Gesichter im Publikum 
begrüßen zu dürfen!

 
Gottesdienst im Grünen
Am kommenden Sonntag, 28.06.2026 umrahmen wir den öku-
menischen Gottesdienst im Grünen in Wimsen. Beginn ist um 
10.30 Uhr, Abfahrt 10.00 Uhr am Probelokal. Sie sind herzlich 
eingeladen mit uns Gottesdienst zu feiern.

WIR LADEN EUCH EIN ZUR
INSTRUMENTENVORSTELLUNG!

Euer Kind hat Spaß an der Musik und möchte ein
Instrument erlernen? Dann seid Ihr bei uns genau
richtig.

Kennenlernen und Ausprobieren vieler verschiedener
Instrumente
Umrahmung durch die musikalische Früherziehung,
Bläserklasse und die Jugendkapelle Hayingen

Wir freuen uns auf Euer Kommen und einen schönen
Tag voller Musik und guter Laune!

Musikalischer
Nachmittag

 26. Juni 2026 | 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Hayingen

Auch ältere Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen!
Wer bereits ein Instrument spielt und neugierig auf das gemeinsa-
me Musizieren in der Jugendkapelle ist, kann die Jugendkapelle 
Hayingen kennenlernen und sich über einen möglichen Einstieg 
informieren.
Wir freuen uns auf euren Besuch und einen schönen Nachmittag 
voller Musik, Spaß und guter Laune!

 
Albüberquerung Sportliche Wanderung
Liebe Weitwanderer*innen,
unsere Albüberquerung starten wir von Bad Urachs Georgiisied-
lung aus. 32 km und 700 Anstiegsmeter liegen am Sonntag 28. 

Juni bis Hayingen vor uns. Treffpunkt ist um 7:00 Uhr in der Schul-
straße Hayingen; Hin-Fahrer*innen nach Bad Urach sind gesucht, 
Erstattung etwa 6 Euro pro Mitfahrer*in. Vielen Dank im Voraus.
Gutes Schuhwerk, Rucksackvesper, ausreichend Getränke.
Bitte Anmeldung. Gäste sind sehr willkommen. Bei Interesse steht 
gerne für weitere Auskünfte zur Verfügung: Wanderführer Jürgen 
Haible, Tel 07033 3084651, SAV.hayingen@gmx.de.

Auf den höchsten Berg unserer Alb und vieles mehr
Liebe Familien,
am frühen Nachmittag des 5. Juli laden wir zu einem Ausflug zum 
höchsten Berg unserer Alb, dem Lemberg mit 1015 m, ein.
Die Kugelbahnen am Berg sorgen für Abwechslung und Spaß, 
der luftige Albvereinsturm für Spannung und großartige Aussicht 
(wer möchte). Von oben wirkt sogar der Aufzugstestturm im nahen 
Rottweil klein. Ein Barfußpfad und ein Spielplatz am Gipfel ergän-
zen das kurzweilige Angebot auf einer überschaubaren Runde 
vom P Lemberg bei Gosheim. Auf dem Gipfel ist eine Grillstelle, 
die kleine Lemberghütte sollte geöffnet haben. Auch beim Park-
platz gibt es direkt am Spielplatz eine Grillstelle. So planen wir, 
ab 16:30 Uhr dort zu grillen, und können die Grillsachen bis dahin 
im Auto lassen.
Für die Kugelbahnen stellen wir ausreichend Albvereins-Kugeln 
zur Verfügung.
Die Wege sind nur bedingt kinderwagengeeignet, Höhenunter-
schied +/- 150 m, gut 3 km.
Wir treffen uns um 13:00 Uhr in der Schulstraße Hayingen und 
fahren nach Gosheim, über Gammertingen, Ebingen, Albhoch-
fläche bis zum Albrand bei Gosheim, etwa 75 km. So vorhanden, 
Mitgliedskarten mitnehmen wegen SAV-Turm.
Auf viele Anmeldungen freut sich, Gäste willkommen,
Jürgen Haible, sav.hayingen@gmx.de oder Tel 07033 3084651

Um die Ortsgruppe Hayingen des Schwäbischen Albvereins zu sichern, 
suchen wir engagierte Mitstreitende, die Verantwortung bis zur 
SprecherIn des Vorstandsteams übernehmen. Ein 3-köpfiges Team wird 
den Verein leiten. Du hattest damit bis jetzt nichts am Hut? Macht 
nichts! Jede/r prägt seine/ihre Aufgabe, wie er/sie ist. Wir freuen uns sehr 
auf Dein Interesse unter sav.hayingen@gmx.de oder 0176 99570193.

Du bist gerne mit der 
Familie unterwegs?
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​Gottesdienst im Grünen am Sonntag 05. Juli
Am Sonntag 5.Juli findet an der Andreaseiche beim Lauterdörfle 
wieder ein Gottesdienst
im Grünen statt, Beginn ist um 10.30 Uhr. Wer gerne dorthin laufen 
möchte, für den ist Treffpunkt um 10 Uhr auf dem Marktplatz Hay-
ingen. Sitzgelegenheiten sind vorhanden. Herzliche Einladung!​
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Feierabendwanderung am Donnerstag, 9. Juli
Am Donnerstag, 9.Juli findet die 3.Feierabendwanderung statt, 
eine gemütliche Strecke ca.2 km rund um Hayingen, Treffpunkt:: 
18 Uhr Parkplatz Tennis. Leitung: Heinz/Gertrud Oettinger
Herzliche Einladung!.

 
Ergebnisdienst des zweiten Spielwochenendes der  
Verbandsrunde 2026
Spielwochenende 13./14.06.2026 
Am Samstag, den 13.06. begegneten unsere Herren 40 dem 
Team des TC Dettingen/Erms 1 auf heimischem Boden. In der 
Partie konnte in den Einzelspielen kein Vorsprung erspielt werden. 
Dadurch starteten unsere Herren mit 2:4 in die Doppel. Leider 
konnten nur zwei Doppel ausgetragen werden, wodurch es nun 
auf jedes Match ankam. Obwohl beide Doppel im Match-Tie-
Break endeten, mussten unsere Herren 40 mit nur einem weiteren 
gewonnenen Spiel insgesamt eine Niederlage mit 3:6 einstecken. 
Damit stehen die Herren 40 nun auf dem 2. Tabellenrang.
Ebenfalls am Samstag stellten sich unsere Herren 60 dem TC 
Neckerhausen 1. In der äußerst ausgewogenen Partie konnten 
unsere Herren nach den Einzeln einen Vorsprung von 3:1 ver-
zeichnen. Da in den darauffolgenden Doppelspielen ebenfalls ein 
Spiel gewonnen und das andere Spiel die Neckarhausener Herren 
für sich entscheiden, stand es nach Beendigung aller Spiele 4:2. 
Somit konnten die Herren 60 auf heimischen Boden einen Sieg 
verzeichnen und befinden sich schlussendlich auf dem aktuell 3. 
Tabellenrang.
Am Sonntag, den 14.06. spielten die Herren 1 ihr erstes Spiel 
der Verbandsrunde gegen den TA TSV Riederich 1. In der heiß 
umkämpften ersten Hälfte, bei der unter anderem zwei Match-
Tie-Breaks ausgespielt wurden, konnten die Herren einen soliden 
Vorsprung von 2:4 für sich erstreiten. In den Doppelspielen wurde 
das entscheidende weitere Spiel gewonnen, sodass am Ende des 
Tages auf einen soliden Endpunktestand von 4:5 für unsere Herren 
1 geblickt werden konnte. Somit befinden sich die Herren 1 auf 
dem 4. Rang der Gesamttabelle.
Am spielintensiven Sonntagvormittag spielten auch unsere Her-
ren 2 ihr zweites Spiel in der Saison gegen den SPG Sonnenbühl 
1. So konnte in den Einzelspielen drei Spiele für die Herren gewon-
nen werden. In den Doppeln entschieden die Herren ebenfalls ein 
weiteres Spiel für sich, wodurch der Tagessieg errungen war. Die 
Herren 2 befinden sich auf dem 1. Platz der Tabelle.
Zeitgleich absolvierten ebenfalls die Damen 2 auf der heimischen 
Anlage ihr Spiel gegen die Damen des TV Unterensingen 1. Bereits 
zu Beginn der Einzelspiele waren unsere Damen jedoch chancen-
los und lagen mit 6:0 im Rückstand, den sie auch in den Doppeln 
trotz eines Sieges nicht aufholen konnten. Somit endete die Partie 
leider mit einer 9:0-Niederlage. Damit liegen die Damen 2 auf dem 
5. Tabellenrang.
Am selben Tag absolvierten ebenfalls die Damen 1 ihr Verbands-
rundenspiel gegen den TC Baltmannsweiler 1. In den spannenden 
Einzelspielen konnten alle vier der Spiele für die Damen entschie-
den werden, sodass in die Doppelspiele mit einem Vorsprung von 
4:0 gestartet wurde. Nach dem Gewinn eines weiteren Doppels 
konnte der Tagessieg gefeiert werden. Unsere Damen 1 befinden 
sich auf dem 1. Platz der Gesamttabelle.
Ihr erstes Spiel der Saison bestritt die neu gegründete Damen-
mannschaften Damen 30 am selben Tag gegen den TA TSV Rie-
derich 2. Nach ausgeglichenen Einzelspielen konnte auf ein soli-
des Zwischenergebnis von 1:3 geblickt werden, das die Damen 
mit einer gekonnten Doppelaufstellung auf ein Endergebnis von 
1:5 erweitern konnte. Somit sind die frisch gestarteten Damen 
direkt auf dem 1. Tabellenrang gelandet.
Im folgenden werden Sie über die neusten Begegnungen unserer 
Teams informiert.

Samstag, den 27.06.2026
Herren 40: TV Münsingen 1 - SPG Gauingen/Hayingen 1
Herren 60: TC Grötzingen 1 - SPG Gauingen/Hayingen 1
Sonntag, den 28.06.2026
Herren 1: SPG Gauingen/Hayingen 1 - TC Hülben 1 um 9 Uhr in 
Gauingen
Damen 2: ETV Nürtingen 1 - SPG Gauingen/Hayingen 2
Damen 1: TA TSV Plattenhardt 1 - SPG Gauingen/Hayingen 1
Damen 30: SPG Gauingen/Hayingen 1 - TC Metzingen 1 um 9 
Uhr in Hayingen
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Tennisclub Hayingen

 
ov-hayingen@vdk.de
Einladung zum Begegnungsnachmittag am
Freitag, den 26. Juni 2026
Sehr geehrte Ortsverbandsmitglieder, liebe Kameradinnen und 
Kameraden,
der VdK Ortsverband Hayingen möchte Sie, möchte Euch zu ei-
nem Begegnungsnachmittag bei Kaffee und Kuchen einladen um 
zwanglos bei lockeren Gesprächen zusammen zu sitzen.
Gerne möchten wir uns über Aktivitäten unterhalten und Veran-
staltungen diskutieren.
So sprechen wir über einen Besuch der Landesgartenschau 2026 
in Ellwangen.
Ebenfalls steht unsere Hauptversammlung in diesem Jahr an.
Wir werden auch Sie liebe Mitglieder für lange Mitgliedschaft mit 
der Ehrennadel des VdK ehren.
Der Begegnungsnachmittag wird am
Freitag den 26. Juni ab 14.30 Uhr in Hanfgärten 1 in Hayingen-
Anhausen stattfinden.
Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen 
zu können. Wir wünschen allen Teilnehmenden eine gute Anfahrt 
und verbleiben
mit kameradschaftlichen Grüßen
Herbert Pfister Ortsverbandsvorsitzender
Bruno Dreher Schriftführer

 
50-jähriges Jubiläum
Der Jugendclub Ehestetten feiert dieses Jahr sein 50-jähriges 
Jubiläum!
Dafür laden wir alle Mitbürger und Mitbürgerinnen herzlich ein am 
04.Juli ab 18:00 Uhr mit uns am Haus der Lilie zu feiern. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Theresa König, Schriftführerin

 
Treffen für pflegende Angehörige
Eine Demenzdiagnose oder eine andere Pflegebedürftigkeit ver-
ändert nicht nur das Leben eines Erkrankten, sondern auch das 
der Angehörigen, der Freunde oder Nachbarn. Manchmal werden 
die Betreuung und Versorgung immer intensiver und aufwendiger. 
Einsamkeit oder Überlastung können die Folgen sein.
Wer sich darüber mit anderen Betroffenen austauschen, sich ge-
genseitig Tipps geben oder erfahren möchte, welche Hilfen ange-
boten werden können, ist herzlich zu einem Treffen für pflegende 
Angehörige am Dienstag, den 14. Juli 2026 von 14 bis 15.30 
Uhr eingeladen.
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Treffpunkt ist am Rathaus Münsingen. Bei Fragen dazu können 
Interessierte sich an die Diakoniegesellschaft Münsinger Alb unter 
07381-93293340 wenden.

Einladung zum Sommer-Café
Am Donnerstag, 2. Juli 2026 sind alle Einwohner ab 
65 Jahren mit Partner aus Anhausen, Indelhausen und 
Kochstetten ganz herzlich zum gemütlichen Beisam-
mensein eingeladen.
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir ab 14 Uhr im Nar-

renheim ein paar schöne Stunden mit-
einander verbringen.
Den Nachmittag lassen wir mit einem 
kleinen Vesper gemeinsam ausklingen.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbe-
hindertenhilfe e. V. (ABSH), Landesverband für 
Menschen mit Behinderungen Regionalgruppe 
Neckar-Alb
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserem Gruppentreffen am 
Freitag, den 24.07.2026 um 14:00 Uhr, Treffpunkt: Restaurant 
„Neckarmüller“, Gartenstr. 4, 72074 Tübingen.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag um Informa-
tionen und Erfahrungen auszutauschen.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Gruppenleiterin 
Monika Gräther, Telefon: 07473/22956, E-Mail: rg-neckar-alb@
abs-hilfe.de.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de.

Gute Nachrichten für die Umwelt: Baden-Würt-
temberg hielt im Jahr 2025 alle Grenzwerte für 
die Luftqualität ein
Die Auswertungen der Luftqualitätsmessungen der Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) für das Jahr 2025 
zeigen: Die geltenden Grenzwerte zum Schutz der menschlichen 
Gesundheit wurden erneut landesweit eingehalten. „Die Luft-
qualität in Baden-Württemberg verbessert sich seit vielen Jahren 
kontinuierlich. Die Messungen des Jahres 2025 zeigen, dass die 
in den vergangenen Jahren umgesetzten Maßnahmen zur Luft-
reinhaltung wirken. Dazu zählen beispielsweise moderne Filter-
technik in Industrieanlagen, emissionsärmere Fahrzeuge sowie 
verkehrslenkende Maßnahmen wie Tempolimits“, so Dr. Ulrich 
Maurer, Präsident der LUBW. „Gleichzeitig machen die ab 2030 
geltenden EU-Grenzwerte deutlich, dass weitere Anstrengungen 
zur Verbesserung der Luftqualität erforderlich bleiben.“
Die Auswertungen der Luftqualitätsmessungen 2025 sind auf der 
LUBW-Webseite Luftqualität 2025 verfügbar:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/luft/luftqualitaet-2025

 

Einladung zum Sommer-Café   
Am DDoonnnneerrssttaagg  22..JJuullii  22002266 sind alle Einwohner ab 65 Jahren 
mit Partner aus Anhausen, Indelhausen und Kochstetten  
ganz herzlich zum gemütlichen Beisammensein eingeladen.  
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir ab 14 Uhr im Narrenheim ein 
paar schöne Stunden miteinander verbringen.  

                                           Den Nachmittag lassen wir mit einem kleinen Vesper 
                                           gemeinsam ausklingen.  
 

                                           Wir freuen uns auf euer kommen.  
         
 
 
 
 
 
 


